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Roßleithen in Wort und Bild

Vorwort der Bürgermeisterin

Sprechstunde
immer dienstags 

von 15:00 bis 17:00 Uhr oder
nach telefonischer

Vereinbarung unter
0664 41 47 006

Liebe Roßleithnerinnen, 
liebe Roßleithner!

In dieser Ausgabe der amtlichen Ge-
meindezeitung werden Sie sicherlich 
wieder viele Informationen finden, 
die spannend und interessant sind. 
Man erfährt von amtlicher Seite was 
in unserer Gemeinde Roßleithen alles 
so passiert. 

So hat sich z. B. im Frühjahr he­
rausgestellt, dass eine Nachmit­
tagsbetreuung in der Volksschule 
gewünscht wird, dass es nur mehr 
3 Gruppen im Kindergarten geben 
wird und dass für die Nachmittags­
betreuung im Kindergarten eine zu 
geringe Nachfrage herrscht, um den 
Kindergarten beitragsfrei offen zu 
halten.

Dass ab diesem Zeitpunkt (sprich 
März) Handlungsbedarf besteht, ist 
so glaube ich, für jedermann erkenn-
bar. Immerhin werden komplexe Lö-
sungen nicht einfach aus dem Ärmel 
geschüttelt. Im Blattinneren dieser 
Zeitung finden Sie genauere Informa-
tion sowie Fakten und Daten. 

Besonders erfreulich aber auch sehr 
zeitintensiv waren die Arbeiten für 
das Zustandekommen einer Ganz­
tagsschule. Frau Direktorin Pölz und 
ich haben viele Stunden damit ver-
bracht, eine Lösung für die anstehen-
den Wünsche der Eltern zu finden. Ich 
glaube, dass uns dies auch gelungen 
ist. (siehe Artikel Seite 9)

Gleichzeitig gibt es vom Land Oö. für 
die Errichtung einer Ganztagsschule 
Geldmittel in der Höhe von bis zu  
€ 50.000,-- für Verbesserungen im 
Schulbereich, um einer ordentlichen 
Nachmittagsbetreuung der Kinder 
auch gerecht zu werden.

Auch hier haben sich Frau Pölz und 
ich in vielen Stunden, Tagen und Wo-
chen Gedanken gemacht und gehan-
delt. So ist z. B. geplant den Bastel-
raum zu vergrößern, die Gänge der 
Schule freundlicher zu gestalten und 
mit Sitz- und Spielmöglichkeiten aus-
zustatten. Ein Leseraum sowie ein 
Computerraum sollten entstehen und 

wenn es die finanziellen Möglichkeiten 
erlauben und wir die Genehmigung 
dazu bekommen, sollte auch der Schul-
hof netter gestaltet und auch staubfrei 
gemacht werden.

Ich bin sehr froh, dass Roßleithen ein 
so tolles Lehrerteam hat und eine wirk-
lich hervorragende und unproblemati-
sche Zusammenarbeit herrscht. Das 
ist nicht selbstverständlich und leider 
nicht überall so. Schön wäre gewesen, 
wenn es von Seiten  des Schul- und 
Kindergartenausschuss-Obmannes 
Florian Pernkopf Unterstützung oder 
Interesse für unsere Schule und den 
Kindergarten gegeben hätte. Ich habe 
ihn in dieser Zeit leider nur auf einem 
Foto der ÖVP-Zeitung gesehen, wo zu 
lesen war, dass er sich intensiv  um die 
Schul- und Kindergartenangelegen-
heiten kümmert.

Wir werden uns bemühen, bis zum 
Schulbeginn im Herbst ein zusätz­
liches Buswartehäuschen beim 
Seebachhof zu errichten. Die Ver-
handlungen betreffend Situierung ha-
ben etwas Zeit in Anspruch genom-
men. Die Familie Klier hat sich bereit 
erklärt, für die Gemeinde ein Grund-
stück zur Verfügung zu stellen – vielen 
Dank dafür. Für die Haltestelle musste 
um Verlegung angesucht werden, da 
die Gefahrenstelle direkt in der Kur-
ve bei dieser Gelegenheit beseitigt 
werden kann. Das Bushaus wird sich 
etwa 100 Meter Richtung Roßleithen 
Ort verschieben und soll dort für die 
vielen Kinder ab Herbst Schutz vor 
Regen und Nässe bieten.

Die Aussendung der ÖVP unter dem 
Titel „Dreck weg aus dem Schulhof“ 
hat bei einigen Verwirrung ausgelöst 
und manche auch beleidigt. 

Viele haben mich darauf angespro-
chen. Wir haben ja in der letzten Aus-
gabe der Gemeindezeitung berichtet, 
dass der Wunsch besteht die Fläche 
zu asphaltieren und ich mich auch um 
die Finanzierung bemühen werde. Die 
ÖVP verspricht, dass die Staubfrei-
machung noch heuer im Zuge der As-
phaltierung des Bauhofgeländes erfol-
gen wird. Die Finanzierung durch die 
zustände Landesrätin Doris Hummer 
(ÖVP) wurde jedoch mit der Begrün-
dung „es ist keine Gefahr im Verzug“ 
abgelehnt!

Ich werde aber auch hier versuchen 
eine Lösung zu finden und im Zuge 
des Projektes „Ganztagsschule“ um 
finanzielle Mittel ansuchen und eine 
ansprechende Änderung des Schulho-
fes anstreben. Wann diese Mittel flie-
ßen werden, kann ich allerdings noch 
nicht genau sagen!

Ich wünsche allen einen schönen 
Sommer, einen lustigen Urlaub und 
den Kindern viel Spaß in den Ferien.

Ihre Bürgermeisterin
Gabi Dittersdorfer
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Baufortschritt Bauhof
Die Fertigstellung der Adaptie-
rungsarbeiten für den neuen Bauhof 
der Gemeinde, die Kindergarten-
Expositur sowie des Vereinsraumes 
und der Wohnung ist in den nächs-
ten Wochen vorgesehen, sodass am 
Samstag, 1. September 2012 die fei-
erliche Eröffnung stattfinden kann.  
- Siehe Einladung.

Der Gemeindevorstand vergab die Sa-
nierungsarbeiten an folgende Firmen:

Schneeschutz - Fa. Popp € 7.760,00
E-Installationsarbeiten - Fa. Etech € 6.277,00
Fenster - Fa. Kalß € 1.998,00
Garagentore - Fa. Hinterwirth € 21.131,00
Schlosserarbeiten - Fa. Rußner € 10.652,00
Baumeisterarbeiten (Fußboden neu im Bauhof 
usw.) - Fa. Kretschmer € 23.116,00
Elektroarbeiten - Fa. Etech € 12.974,00
Heizungsinstallation Sozialräume, Werkstätte - 
Fa. Berger € 19.848,00
Externer Zugang Kindergarten, Loggia – 
Fa. Kretschmer € 13.909,00
Fenster, Fa. Kalß – € 10.572,90
Innenausbau Sozialräume und thermische Sa-
nierung OG, Balkone usw. - Fa. Kretschmer 
€ 68.329,00
Planung und Bauaufsicht – BM Kniewasser 
€ 23.050,00
2 Türen für Bauhof – Fa. Hinterwirth 
€ 5.567,00
Fliesenlegerarbeiten – Fa. Schnellnberger 
€ 4.045,00
Bodenlegerarbeiten – Fa. Gössweiner 
€ 4.438,40
Malerarbeiten – Fa. Steinberger € 2.500,00
Fassadengestaltung – Fa. Siegl € 46.050,00
Außenanlagen – Fa. Swietelsky € 72.189,55

„Es ist erfreulich, dass großteils einheimische 
Firmen bei der Auftragsvergabe „zum Zug ge-
kommen sind“.“, so die Bauausschuss-Obfrau 
Gabi Dittersdorfer.

Für die Ausstattung des Vereinsraumes wür-
den wir noch Sessel, Tische, Schränke und 
Vorhangstangen benötigen. Sollte es Ihnen 
möglich sein, solche Möbel zu spenden, mel-
den Sie sich bitte bei Frau Bürgermeisterin 
Gabi Dittersdorfer unter 0664 41 47 006.

Einladung

Die Gemeinde Roßleithen gibt sich die Ehre
zur Eröffnung des Bauhofes

in Roßleithen (Schweizersberg 190)
am Samstag, 1. September 2012, 11:00 Uhr,

höflich einzuladen. 

Festprogramm:
Beginn 11:00 Uhr

Musikalische Einleitung
Begrüßung durch Bgm. Gabriele Dittersdorfer

Musikstück
Festrede LH-Stv. Josef Ackerl

Landeshymne
Segnung des Gebäudes

Besichtigung des Bauhofes mit gemütlichem 
Ausklang

Für das leichbliche Wohl ist bestens gesorgt!

Eine der vielen Baubesprechungen vor Ort mit BM Ing. Siegfried Kniewasser



4

Roßleithen in Wort und Bild Aus der Gemeindestube

Siedlungsstraße Rading
Mit den Bauarbeiten für die Stra-
ßensanierung mit Erneuerung der 
Wasserleitung und Kanalleitung so-
wie des Oberflächenentwässerungs-
kanal konnte planmäßig am 21. Mai 
2012 begonnen werden. Mit der 
Bauausführung wurde die Fa. Gra-
nit BauGmbH, Graz, als Billigstbie-
ter beauftragt.

Auf Grund der geologischen Gege-
benheiten in diesem Bereich wurde 
zusätzlich auch die Fa. Mag. Montag 
mit der Erstellung eines geologischen 
Gutachtens beauftragt, um bei den 
Bauarbeiten hinsichtlich Rutschungen 
u.ä. abgesichert zu sein. 

Für die bauausführende Firma stellt 
dieses Projekt insofern eine große He-
rausforderung dar, da die Versorgung 
der einzelnen Objekte mit Trinkwas-
ser sowie die Entsorgung der Abwäs-

ser laufend gewährleistet sein muss. 
Lediglich beim Zusammenschluss der 
diversen Leitungen kann es zu kurzen 
Unterbrechungen kommen.

Da es während der Bauarbeiten tags-
über teilweise nicht möglich ist, die 
Häuser mit PKWs zu erreichen, wurde 
im Bereich Islingbauer ein provisori-
scher Parkplatz errichtet.  In diesem 
Zusammenhang dankt die Gemeinde 
Frau Annemarie Steinermayr für die 
Bereitschaft, die notwendigen Grund-
flächen zur Verfügung zu stellen.

Im  Zuge der Grabungsarbeiten hat 
sich herausgestellt, dass seinerzeit die 
Strom- und Postleitungen zum Teil 
kreuz und quer verlegt wurden und 
die Tiefenlage schon damals nicht 
dem Stand der Technik entsprochen 
hat. Außerdem liegen diese Leitungen 
in der Kanalkünette, was zu großen 

Schwierigkeiten und Mehraufwand 
bei den Grabungsarbeiten führt, da im 
Bereich der Strom- und Postleitungen 
händisch gegraben werden muss. Die 
Fa. Granit wurde beauftragt, nun die 
verschiedenen Leitungen ordnungs-
gemäß zu verlegen. Leider ist diese 
Maßnahme wieder mit Mehrkosten 
verbunden. Die Energie AG und die 
Telekom Austria AG werden sich an 
den zusätzlichen Kosten beteiligen.

Mit der Fertigstellung der Bauarbeiten 
ist in den nächsten Wochen zu rech-
nen. Bis zu diesem Zeitpunkt sollte 
auch die Asphaltierung bereits erfolgt 
sein.

Vielen Dank Herrn DI Rakusch und 
der Firma Granit für die hervorragen-
de Koordination dieser schwierigen 
Baustelle und den Anrainern für ihre 
Geduld!

Löschwasserbehälter in der Ortschaft Mayrwinkl
Wie bereits in der Ausgabe 3/2011 
der Gemeindezeitung „Roßleithen 
in Wort und Bild“ berichtet wurde, 
beabsichtigt die Gemeinde für das 
Gebiet Veichl/Moar in Hof in der 
Ortschaft Mayrwinkl die Errich-
tung eines Löschwasserbehälters. 
Es ist erfreulich, dass nunmehr auch 
die Finanzierung gesichert ist. Zur Fi-
nanzierung der  Gesamtbaukosten von 
ca. € 24.000,-- liegt die Zusage des 
Landes Oö. für die Gewährung von 
Bedarfszuweisungsmittel in Höhe von 
€ 15.000,-- vor. Vom Landesfeuerkom-
mando werden € 9.000,-- finanziert.

Die Situierung des Löschwasserbe-
hälters erfolgt auf einem Grundstück 
in der Gemeinde Roßleithen, das je-
doch der Gemeinde Windischgarsten 
gehört, wo wir mittels eines Dienst-
barkeitsvertrages die Zustimmung der 
Marktgemeinde bekommen haben.  
Dieser Standort wurde als der idealste 
Platz ausgewählt.

„Ich bedanke mich an dieser Stel-
le ganz besonders bei LHStv. Joschi 
Ackerl für die Bereitstellung der BZ-
Mittel von € 15.000,-- und beim Lan-
desfeuerwehrkommando sowie bei der 
Feuerwehr Windischgarsten für die 

Unterstützung bei der Verwirklichung 
dieses Projektes! Wir werden den Bau 
des Löschwasserbehälters so rasch wie 
möglich in Angriff nehmen, um die Si-
cherheit der Anwohner im hoffentlich 
nie eintreffenden Brandfall zu verbes-
sern!“ so Bgm. Gabi Dittersdorfer.

Baubesprechung vor Ort mit DI Rakusch, den Polieren der Fa. Granit 
und Bgm. Dittersdorfer

Standort Löschwasserbehälter
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Flächenwidmungsplan

Pießlinger Landesstraße

Aus der Gemeindestube

Der Gemeinderat Roßleithen fass-
te in seiner Sitzung am 27. April 
2012 den einstimmigen Beschluss, 
ein Übereinkommen mit dem Land 
Oö. für die Übernahme der gesam-
ten Pießlinger-Straße als Gemein-
destraße abzuschließen. 
Nach Abschluss der Umlegung des 
Teilstückes „Enghagen“ und der Sanie-
rung der restlichen reparaturbedürfti-
gen Straßenstücke durch das Land Oö. 
ist die Übergabe der gesamten Straße 
in das Güterwegenetz des Wegeerhal-
tungsverbandes Eisenwurzen vorgese-
hen, sodass ab diesem Zeitpunkt die 
Erhaltung in der Verantwortung des 
Wegeerhaltungsverbandes Eisenwur-
zen liegen wird.

Ein weiterer wichtiger Schritt für die 
Verwirklichung des Projektes wurde 
mit den Grundeinlöseverhandlungen 
Anfang Juni 2012 gesetzt. Die Gemein-

de dankt den betroffenen Grundeigen-
tümern Pießlinger und Schmidleitner 
für die Bereitschaft, Grundflächen für 
die Straßenumlegung zur Verfügung 
zu stellen.

Das Land Oö. hat der Gemeinde mit 
Schreiben vom 2. März 2012 mitge-
teilt, dass noch im heurigen Jahr mit 
den Bauarbeiten für das 
Straßenprojekt „Baulos 
Enghagen“ begonnen 
wird. 

„Schön, dass diese 
„unendliche Geschich-
te“ nun doch noch zu 
einem guten Ende ge-
bracht werden kann, 
wurde die Umsetzung 
dieses Vorhabens ja be-
reits im Jahr 2003 (vor 
der Wahl) von der ÖVP 

versprochen und gefeiert. Es freut 
mich, dass es in vielen Verhandlungen 
gelungen ist, dieses Projekt doch noch 
genehmigt zu bekommen. Viele haben 
mich dabei unterstützt. Dörfel und 
Stummer, die sich lt. Aussendung der 
ÖVP dafür verantwortlich zeichnen, 
habe ich allerdings NIE gesehen!“, so 
Bgm. Gabi Dittersdorfer.

Das mit 1. Jänner 1994 in Kraft ge-
tretene Oö. Raumordnungsgesetz 
schreibt allen Gemeinden die Er-
stellung eines örtlichen Entwick-
lungskonzeptes (ÖEK) und darauf 
aufbauend die Erstellung eines Flä-
chenwidmungsplanes vor. Weiters 
sind lt. diesem Gesetz die Gemeinden 
verpflichtet, alle 10 Jahre eine gene-
relle Überarbeitung des ÖEK und des 
Flächenwidmungsplanes vorzuneh-
men. In Übereinstimmung mit den 
Zielen und Festlegungen des ÖEK ist 
im Flächenwidmungsplan für das ge-
samte Gemeindegebiet auszuweisen, 
welche Flächen als Bauland, Betriebs-
baugebiet, Verkehrsflächen, Grünland 
usw. gewidmet werden.

Nachdem die letzte diesbezügliche 
Überarbeitung in den Jahren 1999 bis 
2000 statt gefunden hat, beschloss 
der Gemeinderat am 16. April 2010 
die Einleitung der Überarbeitung des 
bestehenden ÖEK und des Flächen-
widmungsplanes. Die Bevölkerung 
hatte ausreichend Gelegenheit, Wün-
sche und Anregungen in Bezug auf die 

künftige Flächenwidmung beim Ge-
meindeamt einzubringen.
Nach oftmaligen Beratungen der ein-
zelnen Änderungswünsche im Aus-
schuss für Bau- und Planungsangele-
genheiten, im Gemeindevorstand und 
Gemeinderat und der Vorbegutachtung 
durch die Abteilung Raumordnung des 
Landes Oö. konnte der Gemeinderat in 
seiner Sitzung am 27. April 2012 ein-
stimmig den endgültigen Flächenwid-
mungsplan und das ÖEK beschließen. 
Die vom Gemeinderat beschlossenen 
Planunterlagen wurden nun nochmals 
der Abteilung Raumordnung des Lan-
des Oö. zur endgültigen Genehmigung 
vorgelegt. Nachdem auch die Anre-
gungen und Änderungswünsche des 
Landes Oö. im bestehenden Flächen-
widmungsplan eingearbeitet wurden, 
ist zu erwarten, dass der Genehmigung 
nichts mehr im Wege steht. Die ent-
sprechenden Widmungen gelten wie-
der für 10 Jahre, wobei natürlich Ein-
zeländerungen möglich sind. In diesen 
Fällen sind jedoch die Planungskosten 
von den jeweiligen Antragstellern zu 
tragen.Standort Löschwasserbehälter

Kreuzungsumbau
Umbau Kreuzung B 138 (Pyhrn-
pass-Bundesstraße) – L 551 (Vor-
derstoder-Landesstraße)
Schon seit geraumer Zeit wird inten-
siv an der Planung für den Umbau der 
Kreuzung B 138 – Vorderstoder Lan-
desstraße gearbeitet. Dieser Umbau 
soll  einerseits zur  Sicherheit der Fuß-
gänger in diesem Bereich beitragen, 
in dem 2 Fahrbahnteiler zum leichte-
ren Überqueren der B 138 geschaffen 
werden. Zur Vermeidung von Unfällen 
im Kreuzungsbereich wird eine eigene 
Linksabbiegespur für eine gefahrlose 
Einfahrt von  Windischgarsten kom-
mend Richtung Roßleithen errichtet. 
Als weitere Maßnahme ist die Schaf-
fung von zusätzlichen Pendlerpark-
plätzen an Stelle des derzeit bestehen-
den Holzgebäudes geplant. 

Die Gesamtkosten werden teilweise 
vom Land Oö. und von der Gemeinde 
aufgebracht, wobei für den Gemein-
deanteil in Höhe von € 197.000,00 
wiederum vom Land Oö. (LH-Stv. 
Ackerl) BZ-Mittel für 2013/14 von 
unserer Bgm. nach Roßleithen geholt 
werden konnten. 
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Kindergarten Pießling

Aktuelles aus dem Kindergarten

Nur mehr 3 Gruppen

Aufgrund der geringeren Anmel-
dungen für das kommende Kinder-
gartenjahr  kann der Kindergarten 
im Jahr 2012/13 nur mehr 3-grup-
pig geführt werden.
Der Ausschuss für Schul- und Kin-
dergartenangelegenheiten  hat  Ende 
Juni 2012 aufgrund des Wunsches der 
Kindergärtnerinnen den einstimmigen 
Beschluss gefasst, diese 3 Gruppen im 
Haupthaus in Pießling  unterzubrin-
gen.
Sowohl aus wirtschaftlichen als auch 
aus logistischen Gründen bleibt die 
derzeit bestehende Kindergartengrup-
pe in der Expositur - Bauhof Mößl-
berger im folgenden Kindergartenjahr 
geschlossen. In dieser Zeit können die 
Räume saniert und auf einen neuen 
Stand gebracht werden (z.B. Fußbo-
denheizung,  Möblierung, etc.). Ein 
Großteil der derzeit verwendeten Mö-
bel ist von der Gemeinde Hinterstoder 
geliehen, die diese im kommenden 
Jahr wieder selbst benötigt. Vielen 
Dank an dieser Stelle der Gemeinde 
Hinterstoder – Bgm. Helmut Wallner 
für die gemeindeübergreifende Zu-
sammenarbeit. Der neu errichtete Ein-
gang bei der Expositur, der neu gebau-
te Rückzugsraum sowie die gesamte 
Expositur kann somit in Ruhe neu ein-
gerichtet und fertig gestellt werden.
Es wird davon ausgegangen, dass ab 
dem Kindergartenjahr 2013/14 auf-
grund des geburtenstarken Jahrgangs 
2010 wieder eine 4. Gruppe besteht, 
die wiederum in der Expositur unter-
gebracht werden wird.

Personelle Änderungen

Aufgrund der 3-Gruppigkeit muss 
auch das Personal dementsprechend 
angepasst werden. Drei Pädagogin-
nen und eine Helferin wären ab Herbst 
zuviel und somit zu kündigen. Da sich 
jedoch   einige der Damen aus eige-
nem Willen entschlossen haben, sich 
beruflich zu verändern, konnte von 
Kündigungen Abstand genommen 
werden. Julia Brandstetter, Simone 
Antensteiner, Michaela Antensteiner 

und Yvonne Pöchacker haben von sich 
aus das Dienstverhältnis beendet. Die 
Gemeinde bedankt sich bei den 3 Pä-
dagoginnen und der Helferin für die 
hervorragende Kinderbetreuung und 
wünscht ihnen viel Glück für ihre neu-
en Vorhaben und berufliche Laufbahn.

„Ich bin sehr froh und erleichtert, dass 
sich die personelle Situation so ein-
fach gelöst hat, denn Entscheidungen 
zu treffen, wen man kündigt, ist nicht 
unbedingt eine einfache Sache!“, freut 
sich Bgm. Gabi Dittersdorfer.

Nachmittagsbetreuung

Ebenfalls sehr gering ist die Nach-
frage nach einer Nachmittagsbe-
treuung für Kindergartenkinder. 
Nur für 4 Kinder besteht tatsächlich 
Bedarf. Um den Kindergarten je-
doch kostenlos zu öffnen, müssten 
mindestens 10 Kinder angemeldet 
und auch regelmäßig da sein. 
„Ich habe mich 
auch hier um 
eine Lösung 
bemüht und 
mit dem Verein 
Tagesmütter 
Kontakt auf-
g e n o m m e n . 
Es besteht die 
Möglichkeit, 
dass die Kin-
der im Kin-
dergarten über 
diesen Verein 
betreut wer-
den. Die Kos-
ten sind aller-
dings zu einem 
geringen Teil 
von den Eltern 
zu tragen. Die 
b e t r o f f e n e n 
Eltern wur-
den bereits in-
formiert und 
nehmen diese 
Form der Be-
treuung an!“, 
so Bgm. Gabi 
Dittersdorfer.

Einsparungen

Durch Einnahmen von € 245.000,-- 
und Ausgaben von € 390.400,-- be-
lastete der Kindergarten die Ge-
meinde  im letzten Jahr mit einem 
Abgang von € 145.400,--. 
Auch die Gemeinde Roßleithen muss 
den Sparstift überall ansetzen, leider 
auch beim Kindergarten. Z. B. musste 
die Zwergerlpost eingestellt werden. 
Die Pädagoginnen waren nicht mehr 
bereit, die Erstellung dieser Zeitung 
in ihrer bezahlten Vorbereitungszeit 
durchzuführen. Die Gemeinde musste 
diese Stunden bereits im letzten Jahr 
als zusätzliche Überstunden bezahlen. 
Ebenfalls fiel die Schlafnacht dem 
Sparstift zum Opfer – die dafür ver-
langten Überstunden der Pädagogin-
nen können leider nicht mehr finanziert 
werden. Dies wurde im Gemeindevor-
stand einstimmig beschlossen. 
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Spielplatz Mühle-Duller-Siedlung
Die Spielgeräte sind montiert, die 
Auftragsvergabe für den Zaun an 
das Lagerhaus wurde vom Famili-
enausschuss befürwortet und im GV 
beschlossen. Diese Arbeiten müssen 
noch durchgeführt werden. Für den 
Fallschutz werden Hackschnitzel von 
unserem heimischen Landwirt Hubert 
Schmeißl angekauft. 

Diverse Gerüchte, dass dieser Spiel-
platz nur von Familien die in der Nähe 
wohnen benützt werden darf, möchten 
wir hiermit aus der Welt schaffen. Der 
Spielplatz ist öffentlich und darf so-
mit von jedermann/frau benützt wer-
den, wie auch jeder andere öffentliche 
Spielplatz! 

Ein Eröffnungsfest ist für Mitte Au-
gust geplant; eine Einladung erfolgt 
zeitgerecht.
 
Vielen Dank an dieser Stelle dem ge-
samten Familienausschuss und den 
mitwirkenden Familien für die tolle 
Arbeit und die gute Zusammenarbeit! 
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Volksschule Roßleithen zu Besuch am Gemeindeamt

Gesunde Schulküche mit Zertifizierung
Die Gemeinde hat die Schulausspei-
sung der Volksschule Roßleithen 
und den Kindergarten für die Zer-
tifizierung „Gesunde Schulküche 
und Gesunder Kindergarten“ ange-
meldet. Dazu hat unsere Schulköchin 
Susi Humer bereits viele Schulungen 
absolviert und den Speiseplan dement-
sprechend verändert und umgestellt.

Den Kindern soll gesünderes Essen, 
wie Gemüse oder Vollkornprodukte 
schmackhaft gemacht werden, was 
zwar nicht immer gelingt, aber mit viel 
Liebe zum Kochen und zu den Kindern 
immer besseren Anklang findet.

Nicht nur auf die Volksschulkinder 
sondern auch auf die Kindergartenkin-
der wird eigens Rücksicht genommen, 
da die Kleinen wieder andere Ansprü-
che haben. Deshalb gibt es auch regel-
mäßige Besprechungen mit der Kin-
dergartenleiterin und der Schulköchin, 
um auch hier die Auszeichnung „Ge-
sunder Kindergarten“ zu erreichen, wo 

natürlich noch viele weitere Aspekte 
eine Rolle spielen.

Überprüfungen erfolgen laufend durch 
das Land Oberösterreich und die Be-

Schulköchin Susi Humer freut sich auch über den neuen Gastrospüler, der vom Billigstbieter Firma Wagner 
angekauft wurde.

wertungen sind ausgezeichnet. Wir 
können also damit rechnen bald den 
Titel „Gesunde Schulküche und Ge-
sunder Kindergarten“ verliehen zu be-
kommen.

Aktuelles aus der Volksschule

Wie jedes Jahr zum Schulschluss 
besuchte auch heuer die 3. Klasse 
der Volksschule das Gemeindeamt 
Roßleithen. 
Gemeinsam mit Frau Lehrerin Gerlin-
de Rumplmayr wurden die SchülerIn-

nen von Frau Bgm. Gabi Dittersdorfer 
empfangen und anschließend schilder-
ten ihnen die Bediensteten ihre jewei-
ligen Aufgabengebiete. Eine kleine 
Stärkung zwischendurch durfte natür-
lich auch nicht fehlen. 

Anschließend wurde auch noch das 
Betreubare Wohnen besichtigt und ge-
meinsam mit den Bewohnern gesun-
gen und gespielt. 
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Roßleithner Volksschule wird Ganztagsschule
Aufgrund der Initiative des Lehr-
körpers der Volksschule Roßleithen 
unter der Leitung von VL Inge Pölz 
und der intensiven Unterstützung 
durch Bürgermeisterin Gabi Dit-
tersdorfer kann ab kommendem 
Schuljahr 2012/13 erstmals in der 
Volksschule Roßleithen die Form ei-
ner Ganztagsschule angeboten wer-
den.
Die Schulleiterin und die Bürgermeis-
terin haben viele Stunden damit ver-
bracht das bestmögliche Modell für 
SchülerInnen und Eltern der VS Roß-
leithen zu erarbeiten und die rechtli-
chen und finanziellen Voraussetzungen 
mit dem Land O.Ö. abzuklären. Für 
Bgm. Gabi Dittersdorfer war vor allem 
wichtig, eine Form der Ganztagsbe-
treuung anzubieten, die dem Wunsch 
und Bedarf der Eltern hinsichtlich 
Flexibilität bei der Betreuungsdauer 
entspricht. So entscheiden die Eltern 
bei der Anmeldung, an welchen Tagen 
und wie lange ihr Kind die Nachmit-
tagsbetreuung besuchen wird.
Die in der VS Roßleithen angebotene 
Form der schulischen Tagesbetreuung 
sieht daher wie folgt aus:
-          Die Kinder werden täglich 
von Montag bis Donnerstag (für Frei-
tag wurde nur geringes Interesse be-
kundet) von Unterrichtsende bis max. 
16.00 Uhr betreut.

-          Nach dem Unterricht  gibt es 
eine Lernzeit mit einer Lehrkraft der 
VS Roßleithen. Diese Lernzeit wird 
einerseits zur Festigung und Sicherung 
von vermitteltem Lernstoff verwendet 
und andererseits zum Erledigen der 
Hausübungen oder zur Vorbereitung 
auf Tests oder Schularbeiten.

-          Nach Ende der Lernzeit besteht 
die Möglichkeit bis 16.00 Uhr den 
Freizeitteil (Betreuung durch Freizeit-
pädagogen) in Anspruch zu nehmen.
Das von den beiden erarbeitete Mo-
dell gestaltet sich so ansprechend, 
dass schlussendlich  29 Anmeldungen 
für die Lernzeit vorliegen. Zirka die 
Hälfte der Kinder wird im Anschluss 
an die Lernzeit auch das Angebot des 
Freizeitteils in Anspruch nehmen.  

„Besonders freut mich, dass wir die 
komplette Finanzierung im Zuge des 
Projektes Ganztagsschule durch Bund 
und Land abdecken können.  Den El-
tern entstehen somit keine zusätzlichen 
Kosten und die Kinder sind bei unse-
ren LehrerInnen bestens aufgehoben“, 
so die Bgm. Gabi Dittersdorfer.
Lehrkräfte und Bürgermeisterin zei-
gen sich erfreut über die gute Reso-
nanz durch die Eltern. „Das ist eine 

Die Bürgermeisterin bedankte sich beim engagierten Lehrerteam der Volksschule Roßleithen für die wirklich 
hervorragende Zusammenarbeit mit einem kleinen Blumengruß und Malstiften als Einstand für die Ganztags-
schule!

schöne Anerkennung für die geleiste-
te Vorarbeit“, meint die Schulleiterin 
Inge Pölz. 

Für die schulfreien Tage wird es je-
weils zeitgerecht eine Bedarfsermitt-
lung geben und dementsprechend eine 
Betreuung angeboten, wobei es mög-
lich sein kann, dass hier den Eltern ge-
ringe Kosten entstehen werden.

Aktuelles aus der Volksschule
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Gesunde Gemeinde Roßleithen

Bio-Kitzfleisch wurde köstlich zuberei-
tet
Biobäuerin Elisabeth Lindbichler (l.) aus 
Roßleithen und die diätisch geschulte 
Köchin Eva Rieser (2.v.l.) vermittelten 
viele Tipps, wie Kitzfleisch auf einfache 
und originelle Weise zubereitet werden 
kann. Den Teilnehmern machte es sicht-
lich Spaß, Kitzleberpastete, Rollbraten 
und überbackene Medaillons selbst zuzu-
bereiten und anschließend zu verkosten. 

Arbeitskreisleiter Josef Stummer: „Bio-
Kitzfleisch gilt als besondere Delikates-
se. Es ist eiweißreich, angereichert mit 
vielen Mineralstoffen und Vitaminen, vor 
allem aber fett- und cholesterinarm.“ 

Interessierte können die ausprobierten 
Rezepte am Gemeindeamt Roßleithen ab-
holen. Bio-Ziegenkitze können bei Fam. 
Lindbichler, Rohrleiten, bestellt werden, 
Tel 07562/7274.

Foto: Josef Stummer

Frühlingserwachen 
am Bauernhof
Wenn die Natur im Früh-
ling erwacht, gibt es viel 
zu entdecken und zu 
bestaunen. Mehr als 20 
Roßleithner Kinder be-
gaben sich deshalb auf 
Einladung der Gesun-
den Gemeinde Roßleit-
hen auf eine spannende 
Entdeckungsreise in die 
Tier- und Pflanzenwelt am Betrieb der Schule am Bauernhof-Anbieterin Bar-
bara Schober. Sie konnten dort viel Wissenswertes über den Bauernhof er-
fahren und erleben.

Arbeitskreisleiter Josef Stummer: „Wir Eltern sind eingeladen, mit unseren 
Kindern wieder mehr Zeit in und mit der Natur zu verbringen.“ Danke an 
Barbara Schober und ihr Team für diesen spannenden Nachmittag.

Foto: Barbara Schober
Mit Freude biologisch gärtnern
Mit knapp 100 Personen, bis auf den letzten Platz gefüllt, war der Gemein-
desaal beim Thema „Mit Freude biologisch gärtnern“. Auf Einladung der 
Gesunden Gemeinde referierte Bernadette Schützenhofer, wie man mit Mul-
chen, Nützlingen, Tees, EM und Pflanzenjauchen den Boden und das Gemü-
se gesund erhalten kann. 

Arbeitskreisleiter Josef 
Stummer: „Es ist höchst an 

der Zeit, endlich zu 
begreifen, dass wir 
mit der Zerstörung 
unseres Bodens 
auch uns selbst 
zerstören.“ Danke 
allen Beteiligten 
für diese großarti-
ge Veranstaltung!

 

Frieda Stadtfeld - 4574 Vorderstoder 
 

  Tel 0664 / 52 42 778        Fax 07562 / 60166 
 

www.bilanzbuchhaltungstadtfeld.at 
 

Buchhaltung  -  Jahresabschluss  -  Personalverrechnung 
 Fakturierung - Steuerberatung *lt. BiBuG 

 
Kompetent - Preiswert - Professionell 

BILANZ 
BUCHHALTERIN 

der Kammer der Wirtschaftstreuhänder 

Auch Eva Antensteiner, Mathilde Schoiswohl, Johanna Reb-
handl und Barbara Kreutzhuber (v.li.) informierten sich bei der 
Expertin für biologischen Gartenbau. 

Foto: Josef Stummer

Rebhandl 
Taxi – Krankentransporte – Ausflüge
07562 5339   oder  0664 90 7 60 20 

... wir sind gerne für Sie da!



Roßleithen in Wort und Bild

11

Gösweiner Patrick Staatsmeister an den Leinen
Vom 1. bis 3. Juni 2012 wurden in 
Roßleithen am Gestüt Moar im Hof 
die Österreichischen Meisterschaf-
ten für die Jugend, Junioren und 
junge Fahrer ausgetragen. Für die 
Erwachsenen ging es um den Länd-
lichen Meistertitel der Ein- und 
Zweispänner Fahrer.

Patrick Gösweiner, Vizelandesmeister 
und Staatsmeister in einer Woche. Er 

konnte sich am Wochenende vorher in 
Micheldorf den zweiten Platz  in der 
Landesmeisterschaft sichern.

Am Samstag war es für die ersten 
Starter in der Dressur wie immer beim 

Moar im Hof etwas nass. Gegen Mit-
tag kam dann endlich die Sonne und 
die zahlreichen Starter freuten sich 
über unser herrliches Ambiente und 
das top organisierte Turnier.

Patrick Gösweiner vom Reit - und 
Fahrverband Pferdeland Nationalpark 
Kalkalpen zeigte mit der ausgezeich-
neten Dressurnote 51, mit seinem 

Pferd Ramino schon im ersten Teilbe-
werb Klasse, siegte in weiterer Folge 

im Marathon und holte sich somit die 
Goldmedaille bei den jungen Fahrern.

Patrick ging in Roßleithen gleich zwei-
mal an den Start. Er musste seinen Haf-

linger erst für die Weltmeisterschaft 
im Juli qualifizieren, mit ihm belegte 
er den ausgezeichneten 4. Platz.

Viktoria Gösweiner konnte ihren Titel 
leider nicht verteidigen, sie musste in 
letzter Minute auf ihren Start verzich-
ten, da sich ihr Pferd For Pleasure ver-
letzt hatte.

Wir wünschen Patrick und Viktoria 
samt ihren Beifahrern Franz und Dani-
ela Bojko alles Gute bei der Weltmeis-
terschaft im Juli in Wiener Neustadt.

Bedanken möchte sich der Reitver-
band Pferdeland Nationalpark Kalk-

alpen bei Frau Bgm.Gabriele Ditters-
dorfer für die Pokalspenden und die 
Überreichung der Ehrenpreise.
Ein ganz besonderer Dank gilt allen 
Sponsoren und den ehrenamtlichen 
Mitarbeitern dieser Veranstaltung.

ARGE Wanderreiten

Die Gemeinde be-
dankt sich bei Trau-
di und Hermann 
Gösweiner für ihr 
Engagement für die 
Gemeinde und den 
Tourismus. Denn 
nur mit solchen 
Menschen, die Mut 
und Energie haben 
und auch selbst zu-
packen, kann man 
in einer Gemeinde 
auch etwas errei-
chen. DANKE!!

Die Gemeinde gratuliert Patrick auf 
das Allerherzlichste und ist stolz 
auf ihren neuen Staatsmeister. Wir 
wünschen Vicki und Patrick alles 
Gute für die WM und halten ganz 
fest die Daumen.

Patrick und Franz Bojko (Beifahrer) bei der 
„Taufe“ zum Staatsmeister
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Lustige G`stanzl und Texte

Samstag, 24. März 2012

Gaudium Cantare
Leitung: SR Marianne Zöchbauer
Birgit Badinger
Gudrun Greimel
Ursula Gösweiner
Martina Wieser

Angelika Fürthauer

Florian Schmeißl
mit seiner Steirischen Harmonika

Volksmusikabend

Samstag, 5. Mai 2012

Bäuerinnenchor
d`Zaumklang
Pernstein Musi
Ybbstal Streich

Roßleithner Kulturfrühling mit 
einem vollen Haus beendet

Zu einer wirklichen Erfolgsgeschichte 
hat sich mittlerweile der Kulturfrüh-
ling in Roßleithen entwickelt. 2010 
begann die musikalische Reise, mitt-
lerweile ist die 9. Veranstaltung über 
die Bühne gegangen. Wie jedes Mal, 
war auch der letzte Abend unter dem 
Titel „Volksmusikabend“ bereits im 
Vorfeld komplett ausverkauft. 

Besonders bedanken wir uns bei den 
Mitgliedern des Kulturausschusses, 
die sich für die Gestaltung des Pro-

grammes verantwortlich zeichnen 
und mit der Gemeindebediensteten 
Evelyn Schöngruber eine wirklich 
tolle Arbeit geleistet haben.

Eine Neuheit bei den heurigen Ver-
anstaltungen war, dass der Saal über 
eine Bühne verfügte. Für den Kauf 
dieser transportablen, höhen- und 
größenverstellbaren Bühne hat sich 
Bürgermeisterin Gabi Dittersdorfer 
eingesetzt und ein gemeindeüber-
greifendes Projekt gestartet. Die 
Kostenübernahme durch das Ge-
meinderessort LHStv Josef Ackerl 
konnte sie dadurch erreichen, dass 
die Bühne für 3 Gemeinden, näm-
lich Rosenau, Spital und Roßleithen 
angekauft wurde. Der Kauf hat sich 
bereits bestens bewährt, denn die 
Zuschauer in den hinteren Reihen 
kamen somit auch in den Genuss die 
Künstler nicht nur zu hören, son-
dern auch gut zu sehen.
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Lois Fischer und seine Musikfreunde

Samstag, 14. April 2012

Trio: Klavier, Klarinette und Sopran

Volksmusikquartett
Klarinettenmusi
„ent & herent“

„Ich bedanke mich bei allen Sponsoren, 
mitwirkenden Künstlern, dem Kultur-
ausschuss, aber ganz besonders beim 
tollen und treuen Publikum, denn sie 
sind es, die uns immer wieder moti-
vieren ein neues Programm zu erstel-
len. Die Arbeit ist jetzt nicht zu Ende, 
sondern wir starten bereits mit Ideen 
für den Kulturfrühling 2013!“ so Gabi 
Dittersdorfer.



14

Roßleithen in Wort und Bild

Termine, Veranstaltungen und Hinweise

Standorte Speiserestetonnen

Altstoffsammelinsel Pichl (Zufahrt Kläranlage)•	
Egglhofsiedlung•	
Altstoffsammelinsel Rading•	
Seebachhof (Zufahrt Garagen)•	
Roßleithen Ort (GEWOG-Bauten)•	
Roßleithen Ort (Nähe Wasseraufbereitungsanlage)•	
Kindergarten Pießling•	
Mayrwinkl (Parkplatz Loipenautomat)•	

Die Müllabfuhr erfolgt jeweils von Montag bis 
Mittwoch (ausgenommen Feiertage), je nach Ab-
fuhrroute, und findet an folgenden Tagen statt:

16., 17. und 18. Juli	 (auch 4-wöchentlich)
30., 31. Juli und 1. August	
13., 14. und 16. August	 (auch 4-wöchentlich)
27., 28. und 29. August	
10., 11. und 12. September	 (auch 4-wöchentlich)
24., 25. und 26. September	
8., 9. und 10. Oktober	 (auch 4-wöchentlich)
22., 23. und 24. Oktober

MüllabfuhrtermineFrauenstiftung Steyr - 
Frauenberatung in Roßleithen
jeden ersten Dienstag im Monat am Gemeindeamt
Voranmeldung unter Tel. (07252) 87373

Termine Gemeinderatssitzungen:
Freitag, 28. September 2012, 19:00 Uhr
Freitag, 9. November 2012, 19:00 Uhr
Freitag, 14. Dezember 2012, 17:00 Uhr

Sitzungssaal der Gemeinde Roßleithen

Ferienkalender 2012
Mo., 09. Juli 2012 	 HOCHSEILGARTENTOUR IN HINTERSTODER
Di., 10. Juli 2012 	 FLYING FOX-ARENA AM GLEINKERSEE
Di., 10. Juli 2012 	 KINDERYOGA
Fr., 13. Juli 2012 	 ABENTEUER BEIM BIOBAUERN
Sa., 14. Juli 2012 	 SALBEN SELBST HERSTELLEN – Pflanzen sammeln
Mo., 16. Juli 2012 	 FAHRT DER GENERATIONEN
Mi., 18. Juli 2012 	 KARPFENFISCHEN AM LAMBERGERTEICH
Do., 19. Juli 2012 	 KALTE KÖSTLICHKEITEN
Fr., 20. Juli 2012 	 KEGELSCHEIBEN + BESICHTIGUNG STIFTSKIRCHE
Sa., 21. Juli 2012 	 FEUER BOHREN WIE DIE INDIANER
Sa., 21. Juli 2012 	 INSTRUMENTE KENNENLERNEN + AUSPROBIEREN
Mo., 23. Juli 2012 	 SENSENWERK + STUMMERMÜHLE
Mo., 23. Juli 2012 	 KLANGERLEBNIS MIT KLANGSCHALEN
Mi., 25. Juli 2012 	 ASPHALT STOCKSCHIESSEN
Fr., 27. Juli 2012 	 FANTASIEREISE FÜR KINDER
Mi., 1. August 2012	 STOFFMALEREI
Do., 2. August 2012 	 ROSSLEITHNER BETRIEBE KENNEN LERNEN
Fr., 3. August 2012 	 SALBEN SELBST HERSTELLEN – Salbe herstellen
Sa., 4. August 2012 	 GEOCASHING
Sa., 4. August 2012 	 ALLES RUND UMS PFERD
Di., 7. August 2012 	 FABELN DARSTELLEN SPIEL- u. THEATERWORKSHOP
Di., 7. August 2012 	 SPIEL UND SPASS MIT BADMINTON
Mi., 8. August 2012 	 BERGRETTUNGSÜBUNG DÜMLERHÜTTE
Mi., 8. August 2012 	 MIT ALLEN SINNEN DEN BAUERNHOF ERLEBEN
Do., 9. August 2012	 MIT ALLEN SINNEN DEN BAUERNHOF ERLEBEN
Fr., 10. August 2012 	 BESICHTIGUNG BIENENSCHAUHAUS
Sa., 18. August 2012 	 EIN TAG BEI DER FEUERWEHR
Do., 23. August 2012 	 BAYERN PARK mit dem RAIFFEISENCLUB
Fr., 24. August 2012 	 ERLEBNISWANDERUNG „RETTENBACH TAL“
Mo., 27. August 2012 	KLANGERLEBNIS MIT KLANGSCHALEN
Mi., 29. August 2012 	 BARFUSSWEG IN OBERWENG
                               	 FERIENCAMPS im WildnisCamp Holzgraben

Kompostieranlage Schmid, Gleinkerau 35

- Grünschnitt (Laub, Mähgut, Rasenschnitt, Heu)
- Strauchschnitt
- Holzasche

Öffnungszeiten
Mo Mi Fr  08:00 - 12:00, 14:00 - 18:00
Sa  08:00 - 12:00

Bei Rückfragen: 	Herr Bernhard Wirth (0699) 81 97 69 58
	 berni.wirth@hotmail.com

KINDERREISEPASS  -  wichtiger Hinweis:

Seit Juni 2012 sind Kindeintragungen nicht 
mehr gültig. Jedes Kind benötigt einen ei-
genen Reisepass! Bedenken Sie, dass die 
Neuausstellung bis zu zwei Wochen dauern 
kann. Also - rechtzeitige Antragstellung di-
rekt am Gemeindeamt!

Schöne 

Sommerferien!
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Wir möchten alle Vereine darauf hinweisen, dass sie sich gerne in der 
Roßleithner Gemeindezeitung präsentieren können. 

Bei Interesse schicken sie bitte ihren Artikel, Fotos usw. an:
 juliane.rappold@rossleithen.ooe.gv.at

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Roßleithen, 4575 Roßleithen	
Redaktion: Gemeinde Roßleithen, Tel. (07562) 52 30, 
Fax-DW 77, gemeinde@rossleithen.ooe.gv.at
Für den Inhalt verantwortlich: 
Bürgermeisterin Gabriele Dittersdorfer
Zuschriften und Anfragen an: 
Gemeinde Roßleithen - Juliane Rappold, 
juliane.rappold@rossleithen.ooe.gv.at
Titelfoto: Blick vom Klamberg auf Roßleithen; 
GR Marina Pfeiffenberger		
Druck:  Flyeralarm			 
Redaktionsschluss: Freitag, 7. September 2012

Marsch der Musikkapelle am 1. Mai
Der Marsch der Musikkappelle der 
Pfarrgemeinde Windischgarsten 
am 1. Mai jeden Jahres auch durch 
die Gemeinde Roßleithen ist bereits 
jahrzehntelange Tradition.
Bürgermeisterin Gabi Dittersdorfer 
und Vizebürgermeister Hannes Glan-
zer begrüßten wie jedes Jahr auch 
heuer die MusikerInnen beim Werks-
gasthof in Roßleithen gemeinsam mit 
Bürgerinnen und Bürgern und über-
reichten im Namen der Gemeinde 
Roßleithen eine kleine Spende. 

Die Gemeinde möchte sich auf diesem 
Wege bei allen Musikerinnen und Mu-
sikern für ihren großartigen Einsatz 
auf das allerherzlichste bedanken. Wir 
wünschen weiterhin viel Erfolg und 
sind stolz auf eine so tolle Musikver-
einsgruppe.

Bgm. Gabi Ditters-
dorfer und Vizebgm. 
Hannes Glanzer mit 
den MusikerInnen und 
Marketenderinnen der 
Musikkapelle der Pfarr-
gemeinde Windisch-
garsten

Fahrzeugsegnung der RK-Ortsstelle Windischgarsten
Am 23. Juni 2012 fand eine Fahrzeug-
segnung mit anschließendem Mitarbei-
terfest beim Österr. Roten Kreuz, Orts-
selle Windischgarsten, statt. 
Unter Beisein von Vizebgm. Hannes Glan-
zer, Ortsstellenleiter DI (FH) Markus Gös-
weiner, Pfarrer Dr. Gerhard Wagner und 
Vizebgm. Markus Thallinger wurde ein 
neues Rettungsauto sowie das Auto der 
Hauskrankenpflege gesegnet. 

Die Gemeinde bedankt sich bei den RK-
Mitarbeitern und wünscht viel Erfolg bei 
der Bewältigung schwierigster Aufgaben!
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Aktivitäten in der Volksschule Roßleithen
Plan dir deinen Lebensraum!
Im Rahmen eines vom Land Oberöster-
reich geförderten Projektes setzten sich 
die Kinder der 3. und 4. Klasse der VS 
Roßleithen mit dem Thema Raumpla-
nung auseinander. Zuerst erhielten sie von 
Frau Magª Regina Atzwanger in einem 
theoretischen Teil eine Menge wichtiger 
Informationen, um anschließend ihr eige-
nes Dorf als Modell aufbauen zu können. 
Dabei mussten sich die Kinder überlegen, 
wo Schule, Bahnhof, Kirche, Kinderspiel-
plätze, Straßen, … am besten zu errichten 
wären, Argumente dafür finden und ge-
meinsam Entscheidungen treffen. Neben 
den Erkenntnissen, die die Kinder aus die-
sem Projekt gewannen, machte ihnen das 
Bauen sichtlich Spaß.

Von der Milch zum Käse
In einem interessanten und unterhaltsa-
men Vortrag, organisiert vom Elternverein 
und durchgeführt von einem Vertreter der 
Gmundner Molkerei, erfuhren die Kinder 
der VS Roßleithen, wie die Milch von der 
Kuh in die Molkerei gelangt und dort zu 
Käse verarbeitet wird. Zum Abschluss gab 
es die verschiedensten Sorten Käse zum 
Kosten und jedes Kind bekam noch eine 
gefüllte Jausendose.

„Elternlesen“ 
Mit Kinderbüchern im Wert von über 500 
Euro, gemeinsam mit den Lehrerinnen 
ausgewählt, beschenkte der Elternverein 
Roßleithen die Schüler und Schülerinnen 
der VS Roßleithen. In Anlehnung an das 
„Lehrerlesen“ wurden acht Bücher daraus 
ausgewählt und von engagierten Eltern 

Fr. Schmeißl (Mutter), Fr. Pölz (Schulleiterin), Fr. 
Huemer (Mutter), Fr. Rumplmayr (Lehrerin), Hr. 
Kreutzhuber (Elternvereinsvorsitzender)

Lehrerinnen und Schulkinder freuen sich über die 
vom Elternverein Roßleithen überreichten Bücher. 

den Kindern in gemütlicher Runde liebe-
voll und ansprechend vorgelesen. Sowohl 
Kinder als auch Eltern genossen das ge-
meinsame Lesen sichtlich. 
Die Bücher stehen nun den Kindern zum 
Ausleihen zur Verfügung.
Herzlichen Dank an die engagierten Eltern 
des Elternverein Roßleithen!

„Auf den Hund gekommen“
Als Frau Susanne Hofstätter ihr Schulprak-
tikum an der VS Roßleithen absolvierte, 
konnte sich keine bessere Gelegenheit als 
diese bieten, ihre trainierte und ausgebil-
dete Hündin Sheela mit in den Unterricht 
zu bringen. Mit der gutmütigen Hündin 
konnten die Kinder eventuelle Ängste 
überwinden, selbstbewusstes Auftreten 
gegenüber Hunden trainieren und den 
richtigen Umgang mit ihnen lernen und 
üben. Die Klassenlehrerin Frau Schöngru-
ber und Frau Hofstätter waren sich einig, 
dass Kinder immer wieder Situationen 
ausgesetzt sind, in denen sie die so erwor-
benen Kompetenzen und Informationen 
gut anwenden und sich damit vor größe-
rem Schaden bewahren können.
Sheela schloss die Kinder sofort in ihr 
Hundeherz, bei so manchem Schüler dau-
erte es etwas länger. Schlussendlich fühl-
ten sich aber alle miteinander so wohl und 
sicher, dass Sheela die Kinder an mehreren 
Tagen während des Unterrichts begleitete 
und der endgültige Abschied allen sehr 
schwer fiel.
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Erlebnisse im Kindergarten Pießling
DINOSPASS – 
ein Bewegungsprojekt 

Dieses Projekt (unter der Leitung von 
Daniela Lugmayr) fand im Rahmen 
des Netzwerkes „Gesunder Kindergar-
ten“ bei dem wir seit Herbst 2011 da-
bei sind, für die Schulanfänger statt. 

Die Kinder erhielten auf spielerische 
Art und Weise wichtige Informatio-
nen über ihren eigenen Körper, wie 
Knochen inkl. Aufbau der Wirbelsäule 
(Wirbelknochen und Bandscheiben, 
die liebevoll „Banschis“ genannt wer-
den) und Muskeln. (Spannung und 
Entspannung)

Ebenso wurde im Spiel z.B. richtiges 
Bücken; welche Haltung notwendig 
ist, wenn man etwas Schweres aufhebt 
und vieles mehr erarbeitet.

Dieses Projekt umfasste 10 Einheiten, 
wobei eine Einheit als „Eltern-Kind 
Stunde“ stattfand. In dieser Stunde gab 
es ein sehr aktives Miteinander - Spiel, 
Spaß und wichtige Informationen.

Käfer und Co II in der VS Roßleithen
Babsi Biene und ihre Freunde sind die 
„Coolen“ in der Klasse und bestimmen, 
wer in der Klassengemeinschaft akzeptiert 
wird. Beim Wandertag wird Uwe Weber-
knecht von ihnen fertig gemacht, nur Rita 
Raupe hält zu ihm. Uwe kann sich nicht 
wehren und wird immer verzweifelter. Da 
zieht ein Gewitter auf! Das sorgt für Über-
raschungen und eine Wende…
Mobbing, Ausgrenzung, Gruppenzwang, 
… sind sehr aktuelle Themen, die Kinder 
und Jugendliche direkt betreffen. Diese 
Themen müssen angesprochen und behan-
delt werden. 
Seit vielen Jahren schon stehen die musi-
kalischen Mitmachmärchen Käfer und Co 
I, II und III (von Toni Tanner und Frank 
Ströber) auf dem Programm für Kunst, 
Kultur und Soziales der VS Roßleithen. 
Die Inhalte der musikalischen Mitmach-
märchenserie Käfer und Co sind aus dem 
Leben der Kinder gegriffen, unterstützen 
das soziale Lernen, regen zum Nachden-
ken an und sind zu all dem auch noch un-
terhaltsam. Mittels einfacher, aber  toller 
Kostüme verwandeln sich einige Kinder in 

die Hauptdarsteller des Stückes. Wer nicht 
Darsteller, Beleuchter, Musikant, … ist, der 
ist aktiver Zuseher, denn selbst diese be-
kommen Aufgaben und dürfen zumindest 
bei den, schon Wochen vorher gemeinsam 
mit den Lehrerinnen einstudierten, mitrei-
ßenden Liedern kräftig mitsingen. 

Das Team der VS Roßleithen
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Freiwillige Feuerwehr bereits viel erreicht im neuen Jahr...
Das Jahr 2012 ist noch nicht einmal 
zur Hälfte vorbei und die Feuer-
wehr Windischgarsten hat bereits 
viel erreicht!

Mit 1. Jänner 2012 ist die Homepage 
der Freiwilligen Feuerwehr Windisch-
garsten online gegangen und wir konn-
ten auf Grund der immer „brandaktu-
ellen“ Berichterstattung, die zeitweise 
sogar parallel zu den Einsätzen ver-
läuft, bereits viele Clicks verbuchen.  
www.ff-wdg.at 

Ende März wurde im Rahmen der Voll-
versammlung, in der Tagungsavenue 
in Windisch-
g a r s t e n ,  
Hr. David 
H o f b a u r 
zu unserem 
neuen stell-
vertreten-
den Kom-
mandanten 
gewählt. 

Am 16. April 2012 kam es zum bis-
herigen Highlight des Jahres. Die Ju-
gendfeuerwehr Windischgarsten nahm 
im Rahmen einer kleinen Feier und 
unter der Beteiligung der Feuerwehr-
vertreter aus dem Bezirk, der politi-
schen Vertreter der 3 Pflichtgemeinden 
– Windischgarsten, Roßleithen und 
Edlbach –  und der Jugendmitglieder 
mit Ihren Eltern, ihre offizielle Arbeit 
auf. 
Mittlerweile sind bereits einige Übun-
gen durchgeführt worden und die 
Anzahl der Jugendmitglieder steigt 
ständig. Zurzeit sind 14 Jungfeuer-
wehrmänner und 2 Jugendfeuerwehr-
frauen gemeldet, welche mit Jugend-
betreuer HBM Michél Koßack und 
Jugendhelfer OFM Andreas Hatzen-
bichler jeden Montag um 17 Uhr Ihre 
Übung abhalten.

Um den Anforderungen der Jugend-
gruppe gerecht zu werden, steht nun 
das gesamte Gebäude für die Feuer-
wehr Windischgarsten zur Verfügung. 
Durch den Umzug des auch im Haus 
ansässigen Gewerbebetriebes sind nun 

ausreichend Räumlichkeiten für einen 
Jugendraum frei geworden. 
Weiters werden hier auch in Eigen-
regie ein neue Werkstatt, eine neue 
Atemschutzwerkstätte, Sanitäreinrich-
tungen, ein KFZ Stellplatz, Lagerein-
richtungen und ein Aufenthaltsraum 
für die Feuerwehr geschaffen. Derzeit 
befinden sich die Umbauarbeiten beim 
Einbringen des Estrichs und Aufbau 
von Zwischenwänden. 

Für die Ausrüstung der Feuerwehr-
jugend und den Umbau werden Ihre 
Spenden aus der Haussammlung ver-
wendet, wofür wir uns recht herzlich 
bedanken wollen.

Interessierte ab 10 Jahren können sich 
jederzeit bei der Jugendfeuerwehr an-
melden  – weitere Details finden Sie 
auf unserer Homepage unter Jugend. 
Sollten Sie bereits über 16 Jahre alt 
sein und die Feuerwehr interessant 
finden, sind Sie auch jederzeit bei uns 
willkommen. 

Kurze Zahlen der FF Windischgarsten:

40 aktive Mitglieder
12 Reservisten 
16 Jugendfeuerwehrmitglieder

Pflichtbereich von 80,7 km² mit ca. 4959 Einwohnern, der Gemeinden Win-
dischgarsten, Roßleithen und Edlbach. 

7 Fahrzeuge für die unterschiedlichsten Anwendungsbereiche. Atemschutzfüll-
station Abschnitt Windischgarsten und Flughelferstützpunkt. 

Stand 13.05.2012

52 Einsätze mit 960 geleisteten Einsatzstunden, wobei  22 Personen und 13 
Tiere aus Notlagen befreit werden konnten.
2530 Stunden für Administration, Ausbildung und Wartung um die Schlagkraft 
der Feuerwehr aufrecht zu erhalten und gemäß unserem Motto „ Gott zur Ehr, 
dem nächsten zur Wehr“ immer für sie da zu sein. 

Die Gemeinde Roßleithen bedankt sich bei den Mitgliedern der Freiwilligen 
Feuerwehr und bedankt sich für die vielen ehrenamtlichen Einsätze! 

Viel Kraft und Gesundheit für die Zukunft!
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Mamas gründen Mütterrunde
Wir, Andrea Weilguni und Sand-
ra Seebacher, wollen in Roßleithen 
voraussichtlich im Herbst eine Müt-
terrunde starten. 
Wir stellen uns vor, dass wir uns 
regelmäßig (in 1 - 2 Wochen-
abständen) treffen mit unse-
ren Kindern (bis ca. 3 Jah-
ren) und uns bei Kaffee 
und Kuchen gemeinsam 
austauschen und ken-
nenlernen können. Wir 
sind keine  ausgebildeten  
Pädagogen,  würden uns 
aber dennoch sehr freuen 
mit euch Zeit zu verbringen. 
Wer sind wir?? 
Andrea Weilguni (29), wohnhaft 
in Pichl, verheiratet, Kinder: Lena 
(5), Alexander (21 Monate), Isabella 
(4 Monate)

Sandra Seebacher (27), wohnhaft in 
Pichl, in Lebensgemeinschaft, Kinder: 
Klara (2), Leon (8 Monate)

Um uns etwas darauf vorbereiten 
zu können und die Räumlich-

keiten zu organisieren bitten 
wir euch um eure Rück-
meldung. Gerne auch 
über weitere Vorschläge 
und Ideen. 

Andrea: 0650/6622680; 
andrea.weilguni@aon.at  

Sandra: 0660/2187440

Wir freuen uns auf eure Rück-
meldungen und ein baldiges 

Kennenlernen

Andrea und Sandra

Geburtstagsfeier im Betreubaren Wohnen Roßleithen
Einen gemütlichen Vormittag ver-
brachten die Bewohner des Betreu-
baren Wohnens von Roßleithen mit 
ihren Betreuerinnen vom Roten 
Kreuz Sandra Mühle und Marianne 
Stocker. 
¼ jährlich werden die Geburtstage der 
Mieter gefeiert. Von der Bürgermeis-
terin Gabi Dittersdorfer gibt es dazu 

ein Flascherl Wein für die Jubilare und 
eine Jause für alle. Marianne Stocker 
bestrickt die Geburtstagskinder und 
jeder bekam entweder einen Schal 
oder Socken. Auch Bgm. Gabi Ditters-
dorfer durfte sich über einen schönen 
Schal freuen, denn der Winter kommt 
bestimmt! 

Es ist immer wieder schön zu sehen, 
wie gut sich die Bewohner untereinan-
der verstehen und bereits gute Freund-
schaften entstanden sind. Die Nach-
barschaftshilfe wird bei uns sehr groß 
geschrieben!
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„Diese E-Mail an die Gemeinde Roß-
leithen über den Besuch des Werkes 
Schröckenfux und die nette Führung 
hat mich sehr berührt. Der nette Mann 
ist Willi Huemer. Ein sehr netter und 
allseits beliebter Bürger in unserer 
Gemeinde.“ so Bgm. Gabi Dittersdor-
fer. 

Auch die Gemeinde sagt DANKE!

Auch die Gemeinde sagt DANKE!
E-Mail an die Gemeinde:
Ich war mit einer Gruppe der „Kame-
radschaft der UO i.R. der TherMilAk 
und Garnison Wiener Neustadt“ von 
03.06. - 08.06.2012 in Windischgars-
ten auf Urlaub.

Am 05. Juni besuchten wir das Sen-
senwerk Schröckenfux und wurden, da 
wir eine große Gruppe waren, geteilt. 
Meine Gruppe wurde von einem ehe-
maligen Werksangehörigen geführt 

der schon durch seine Eltern Bezug 
zur Firma hatte.
Dieser Mann erzählte uns aber nicht 
nur über die Firma und ihre Anlagen, 
nein auch die Geschichte der Gemein-
de und Wissenswertes über den Pieß-
ling-Ursprung wurde erwähnt.

Ich hätte gerne: dass man diesem 
Mann (siehe Foto) der so mit Leib und 
Seele mit seiner Gemeinde und seiner 
ehemaligen Firma lebt noch einmal 

„Dankeschön“ sagen. Vielleicht 
haben Sie eine Gemeindezei-

tung und können dieses 
„Danke“ drucken, 

damit die Menschen 
lesen können, wel-
che wunderbare 
Person ihr Nach-
bar ist.

Liebe Grüße von 
Wiener Neustadt in den 

Nationalpark Kalkalpen,

Brigitta Listmayr

Liebe Patienten der Ordination Klinglmair!

Ich werde Mutter und kann deshalb für voraussichtlich 6 Monate die Ordination nicht betreuen. In dieser Zeit wird mich 
Herr Dr. Tassilo Dückelmann vertreten und die Ordination in der für Sie gewohnten Art und Weise weiterführen.
Lediglich hinsichtlich der Ordinationsöffnungszeiten wird es bedingt durch seinen weiten Anreiseweg zu geringfügigen 
Änderungen kommen.
Seit 9. Juli 2012 steht die Ordination für Sie wie folgt zur Verfügung:

Montag: 	 08:30 – 13:00 Uhr
Dienstag: 	 08:30 – 13:00 und 17:00 – 19:00 Uhr
Donnerstag:	 08:30 – 13:00 Uhr
Freitag: 	 08:30 – 13:00 Uhr

Mittwoch und Samstag keine Ordination

Ab Jänner 2013 werde ich dann die Ordination voraussichtlich wieder 
selbst führen. Ich bitte um Verständnis für diese Maßnahme und bedanke 
mich recht herzlich für Ihre Treue und das mir entgegengebrachte Vertrauen.
Ich freue mich auf ein Wiedersehen im neuen Jahr!

Dr. Katrin Klinglmair.

Willi Huemer führte ehemalige Unteroffiziere durch das Sensenwerk und ihre 
Anlagen.

Die Gemeinde wünscht unserer Gemeindeärztin alles Gute und freut sich, 
wenn die junge Mutter wieder über unsere Gesundheit wacht! Ebenso 
bedanken wir uns für die Bereitschaft von Herrn Dr. Dückelmann und 
wünschen alles Gute für die ärztliche Vertretungszeit in Roßleithen!

Dr. Katrin Klinglmair und Dr. Tassilo Dückelmann
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Franz de Paul Schröckenfux 
Gesellschaft m.b.H. Roßleithen

Sensen- und Mähmesserwerk

FUX Maschinenbau und Kunststofftechnik GmbH.
Roßleithen Nr. 72, 4575 Roßleithen

Tel.: 07562 / 61 11-0
www.schroeckenfux.at        www.fux.at

PLANUNG •  BAUAUFS ICHT  •  PROJEKTMANAGEMENT  •  KONSTRUKT ION  •  
VERKEHR  •  WASSER  •  UMWELT

Diplomierter Umwelttechniker

Dip l . - Ing .  ROLF  H .  RAKUSCH
Zivilingenieur für Bauwesen

8010 Graz, Kreuzgasse 30
Telefon: 0316/ 32 32 32 Fax 67 28 66
E-Mail : office@rakusch.at
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Werner Dürnberger
Rading 151/1
80. Geburtstag

Gratulationen und Standesnachrichten

Rosa Maria Humpl
Pichl 299/1

80. Geburtstag

Geburtstagsjubilare

Eleonora Gschliesser
Schweizersberg 170

80. Geburtstag

Johanna Schmidleitner 
Pießling 17

80. Geburtstag

Todesfälle

Maria Stöger
Rading 142

im 82. Lebensjahr

Alfred Hackl
Pießling 12

im 74. Lebensjahr

Helene Kälhs
Rading 165

im 69. Lebensjahr

Irmgard Lindbichler
Pießling 93

im 85. Lebensjahr

Johann Trinkl
Pichl 61

80. Geburtstag

Eheschließungen
Beate Ferstl und 
Thomas Schmid

Schweizersberg 251/0

Tabea Laschan und 
Helmut Lindbichler

Pichl 100

Johanna Wollatz und 
Manuel Gstir
Mayrwinkl 94

Daniela Eggl und 
Raimund Pucher

Stadl-Paura

Kajetan Gressenbauerr
Mayrwinkl 89

80. Geburtstag

Geburten
Sandra und Markus Herndl, eine Annalena

Schweizersberg 138

Susanne und Gerhard Breitenbaumer, eine Marie Valerie
Mayrwinkl 22

Melanie Wohinz und Thomas Eggl, eine Soey
Pichl 5/3

Sabine und Florian Stummer, eine Magdalena
Pichl 90
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Gästeehrung in Roßleithen

Bereits seit über 20 Jahren kommt Familie Gebhard 
in die wunderschöne Pyhrn-Priel-Region, genauer ge-
sagt nach Roßleithen auf Urlaub. Liebevoll umsorgt und 
bestens betreut von der Familie Reitmann, Baby- und 
Kinderbauernhof Riegler, genießen sie jedes Jahr ihren 
wohlverdienten Urlaub. Die Bürgermeisterin bedankte 
sich bei der Vermieterfamilie für ihre Gastfreundschaft, 
mit der sie wesentlich dazu beitragen, dass Gäste in unse-
re Region kommen und auch zu Stammgästen werden und 
wünschte der Familie noch viele schöne und lustige Ferien 
in Roßleithen.

Gertrude und Werner Frühwald
Pichl 39

Goldene Hochzeit

Gertrud und Josef Rebhandl
Pichl 115

Goldene Hochzeit

Ehejubilare

Rosa und Emmerich Hinterreiter
Rading 85

Diamantene Hochzeit

Goldenes Ehrenzeichen für ÖR Hannes Herndl

Die Gemeinde Roßleithen gratuliert zur Überreichung des 
Goldenen Ehrenzeichen! 

vlnr: Jakob Auer, Josef Pühringer, Hannes und Maria Herndl, Max Hiegelsberger 
und Franz Reisecker  © BZ/Hinterholzer

REIFE- und DIPLOMPRÜFUNG 

Die Roßleithnern Lisa Hönikl hat die 
Reife- und Diplomprüfung an der 
HLA Ebensee mit Auszeichnung be-
standen. 

Die Gemeinde Roßleithen gratuliert 
zu diesem tollen Erfolg und wünscht 
alles Gute auf dem weiteren Lebens-
weg! 
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Peugeot RCZ 
MOTION&EMOTION

STEYR - 
stärker durch 

Innovation
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Immobilien und mehr / Mehrwert im Angebot

Wolfsegger: „Ich sehe mich als Dienstleister“
 
Wolfsegger Immobilien – noch nie gehört? Kein Wunder, das Unternehmen ist neu und dennoch 
erfahren. Elf Jahre ist Firmeninhaber Armin Wolfsegger bereits erfolgreich in der Branche tätig. Auf 
einem umkämpften Markt  will der Mollner vor allem mit Seriosität punkten: „Und die gilt gleicher-
maßen gegenüber Käufern  und Verkäufern.“ Zudem bekennt er sich klar zum Servicecharakter 
des  Unternehmens: „Ich sehe mich in diesem Geschäft vor  allem als Dienstleister“, betont Armin 
Wolfsegger. Sein Angebot umfasst  Kontakte zu anderen Dienstleistern  wie Architekten oder Geo-
metern, kurze Wege zum Grundbuch und zum Kaufvertrag, Assistenz  in Finanzierungs- und Ver-
sicherungsangelegenheiten, Information zu Gesetzen und  Vorschriften. Fachwissen und Engage-
ment verhindern unangenehme Überraschungen  sowohl für Interessenten als auch für Verkäufer. 
„Ich gehe  bei allen Geschäften auf Nummer sicher und recherchiere alles selbst“, sagt  Wolfseg-
ger „angefangen von Grundstückswidmungen, bis zu  Denkmalschutz oder Bauvorschriften.“

Diese grundlegenden Werte verbindet Wolfsegger – Immobilien 
mit einem vielfältigen Portfolio.

 „Schon jetzt bin ich vom Bauernhof in Tschechien über den 
Baugrund in Linz bis  zur Mietwohnung in Steyr sehr breit auf-
gestellt.“ Ein Ferienhaus am Meer, Büroverbindungen im Aus-
land, die Erfahrungen und Kontakte von Armin Wolfsegger ma-
chen alles  möglich. „Grenze gibt es für mich nur eine: die der 
Fairness.“ 

Alle Infos telefonisch unter 0676 961 61 58 oder auf der 
neuen Homepage  www.immobilien-wolfsegger.at 
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